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Beschlüsse der Gemeindeversammlung  
 

Die Gemeindeversammlung vom 21. November 2013 hat beschlossen:  

 

 

1.  a) Festlegung der Steueranlagen und Gebühren 2014 

 

.//. Die Gemeindeversammlung genehmigt die Steueranlagen und Gebühren 2014 

mit 21 JA-Stimmen einstimmig. 

 

 

2. b) Genehmigung des Voranschlages 2014 

 

.//. Die Gemeindeversammlung genehmigt den Voranschlag 2014 mit einem  

Aufwandüberschuss von CHF 46‘550.—, sowie die Investitionsrechnung mit 

einer Nettoinvestition von CHF 78‘000.—mit 21 JA-Stimmen einstimmig. 

 

 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Statuten des Zweckverbandes  

„Stützpunktfeuerwehr Laufental“ 

 

.//. Die Gemeindeversammlung stimmt den Statuten, welche ab 1.1.2014 in  

     Kraft treten, 21 JA-Stimmen einstimmig zu.  

 

 

4. Beratung und Beschlussfassung über das Reglement der Feuerwehr- 

pflichtersatzabgabe der Einwohnergemeinde Roggenburg 

 

.//. Die Gemeindeversammlung stimmt dem Reglement der Feuerwehr- 

     pflichtersatzabgabe der Einwohnergemeinde Roggenburg, alt mindestens 

     CHF 50.--, maximal CHF 500.--, neu mindestens CHF 100.--, maximal  

     CHF  550.—mit 21 JA-Stimmen einstimmig zu. Die Feuerwehrsteuer  

     (Pflichtersatz), 5% der Staatssteuer, bleibt unverändert. 

 

 

 

Für das Kurzprotokoll: Rita Stadelmann, Gemeindeverwalterin 
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Liebe Roggenburgerinnen und Roggenburger 
 

Schon wieder neigt sich ein Jahr seinem Ende entgegen. Ein Jahr, in dem sich 

eidgenössisch, kantonal und regional einiges getan hat. 

Wie wir alle ausführlich aus den Medien erfahren konnten, steht der Kanton Basel-Landschaft am Beginn 

einer Phase der Umstrukturierung. Das heisst, die Zeichen der Zeit stehen Richtung Regionalisierung. Die 

Bestrebungen des Kantons und der Gemeinden bemühen sich um die Bildung von geographisch und 

wirtschaftlich sinnvollen regionalen Räumen. Dies solidarisch und erfolgreich zu bewerkstelligen wird zur 

Herausforderung der nächsten Jahre werden. 
 

Für uns Roggenburger hat diese Zeit schon mit dem Beitritt zum Sozialen Dienst Laufental und zur 

Stützpunktfeuerwehr Laufental begonnen. Die Gemeinden des Laufentales bemühen sich bereits 

zunehmend, in verschiedenen Aufgaben der Gemeinden kostengünstig zusammenzuarbeiten.  

Diese Tendenz in Kanton und Gemeinden wird sich in Zukunft zweifellos noch verstärken. 

Inwiefern der für alle kleineren und kleinsten Gemeinden wichtige horizontale Finanzausgleich dabei zur 

Diskussion gestellt werden wird, ist gegenwärtig noch nicht absehbar. Jedenfalls wäre eine Schwächung der 

Leistungen für unsere Gemeinde nicht tragbar, da Roggenburgs Finanzhaushalt überwiegend vom 

horizontalen Finanzausgleich abhängig ist.  
 

Einer der grösseren Ausgabenposten in diesem vergangenen Jahr betraf die Modernisierung des 

Telefonnetzes/Internet, welche nun langsam in Form von deutlich schnelleren Verbindungen Früchte zu 

tragen beginnt. Zudem stehen wir vor der Fertigstellung der Gesamt-Melioration, die Roggenburg über viele 

Jahre grosse finanzielle Aufwendungen abverlangte. 

Andere Aufgaben, wie die Sanierung von Gebäuden, Strassen und Plätzen werden immer dringender. Sie 

werden uns unter anderem im neuen Jahr 2014 beschäftigen. 
 

Neben dem üblichen Tagwerk haben wir Roggenburgerinnen und Roggenburger das Jahr 2013 wie gewohnt 

in Begleitung verschiedener traditioneller Anlässe von der Roggenburger Fasnacht über das Motocross bis 

zum Chlausehogg verbracht.  

Das herausragendste Ereignis aber war in diesem zu Ende gehenden Jahr natürlich das Dorffest 2013 mit 

dem Titel „Im wilden Nordwesten“. Es wurde zu einem herrlichen Fest, das Roggenburg für ein Wochenende 

weit über die regionalen Grenzen hinaus ins Bewusstsein der Leute rief. 

Dafür möchte ich noch einmal allen Roggenburgerinnen und Roggeburgern, dem OK Dorffest und allen 

anderen freiwilligen Helfern, auch den Nicht-Roggenburgern, für ihren grossartigen Einsatz danken. Das war 

eine tolle Zusammenarbeit aller Roggenburger, auf die wir alle stolz sein dürfen. 

Es wird in absehbarer Zeit mit Sicherheit wieder ein Dorffest Roggenburg geben. 
 

Besonders danken möchte ich aber auch den angestellten, gewählten oder freiwilligen Helfern der 

Gemeinde, die sich, jeder in seiner Aufgabe und auf seine Weise, das ganze Jahr über für die Geschicke der 

Gemeinde einsetzen.  
 

Nun stehen die Festtage und ein neues Jahr vor uns, und dafür wünsche ich allen Roggernburgerinnen und 

Roggenburgern ganz herzlich ein frohes Fest im Kreise ihrer Familien und alles Gute, vor allem gute 

Gesundheit, im kommenden 2014.  

 

Euer Gemeindepräsident  

Peter Hufschmid 

 

 

Nachgedanke: 

Leider haben uns im 2013 auch zwei Einwohner verlassen müssen, denen wir bei dieser Gelegenheit einen 

Augenblick gedenken wollen. 

Es sind: Walther Erwin (02.03.1940-08.02.2013)  

Blind Patrick (22.10.1964-30.04.2013) 

Mezei Franz (14.07.1961 – 18.12.2013) 

Ihr Tod ist ein grosser Verlust für ihre Familien, aber auch für die Gemeinde Roggenburg. Sie sind aus 

unserem Dorf entschwunden, aber nicht aus unseren Gedanken. 
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HOLZOFENBROT 
Chhoukrat Bloch 

 

Montag – Mittwoch – Freitag 

jeweils 16:00 – 19:00 

 
Kreyenweg 2 

2814 Roggenburg 

Tel. 032 511 08 55 

Mobile: 077 486 65 22 

chhoukrat@gmail.com 

 
 

 

Bio Natura Beef ab Hof 

Fleisch aus der Mutterkuhhaltung  
portioniert und vakumiert nach Wunsch 

„Direkt zu Ihnen nach Hause geliefert“ 
 

Toni & Rita Stadelmann, Sägemühlestrasse 27,  

2814 Roggenburg, Tel. 032 431 19 08 

ritastadelmann@bluewin.ch  

 

 

 
 

 

Zertifiziert seit 1998 

 

 

ZU VERMIETEN 

2 ½ Zimmerwohnung 
ab 1. Februar 2013, oder nach Vereinbarung 

 

Mietpreis: CHF 950.--/ Mt.  

alles inklusive; Parkplatz, Garage / Einstellplatz 

 

Schöne, geräumige, moderne Wohnung mit wunderbarer Aussicht. 

Ort: Schulhausweg 1, 2. Etage, Wohnfläche: 60m2 

 

Interessenten / Innen wenden sich direkt an die Gemeindeverwaltung.  
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Fuchsräude in Roggenburg 

        
 

Die gefährliche Fuchsräude bereitet in der 
Region weiter Sorgen 

 
Die ansteckende Krankheit ist zwar nicht überall im selben Mass verbreitet; dennoch warnt die Jägerschaft 
vor leichtfertigem Umgang mit befallen Tieren - ob tot oder lebendig. Fuchsräude ist leicht an haarlosen und 

verkrusteten Hautstellen erkennbar. 
 

Mit Respekt begegnen 
Das Fazit ist, dass die Fuchsräude in unserer Region gebietsweise auftritt und sich in verschiedenen Stadien 
des Krankheitsverlaufes befindet. Es kann also nicht genau gesagt werden, wie sich die Krankheit in Bezug 
auf die Bestände der Füchse oder geografischer Ausbreitung entwickelt. Deshalb ist der Mensch gefordert, 

dieser Krankheit mit dem nötigen Respekt zu begegnen.  
«Hunde sollten im Wald stets angeleint bleiben», empfehlen die Jagdaufseher   

 
Verhalten bei der Beobachtung kranker Wildtiere 

 Verendete Tiere auf keinem Fall mit blossen Händen anfassen! 

 Hunde nicht frei laufen lassen 

 Kranke (lebende sowie tote) Tiere dem lokalen Jagdaufseher oder der Jagdverwaltung unverzüglich 

melden. 

 

Zu beachten ist der Artikel 36 das Jagdgesetzes SGS 520 des Kantons Basel-Landschaft:  

 

§ 36a
(6)

 Fütterung von Wildtieren
 

1
 Wildlebende Säugetiere und Vögel dürfen nicht gefüttert werden.

 

2
 Davon ausgenommen sind:  

a.  das massvolle Füttern von Vögeln im Winter;  

b.  das massvolle Ausbringen von Lockfutter an Kirrungen und Luderplätzen. 
 

3
 Der Regierungsrat kann weitere Ausnahmen beschliessen.  

 

 

Die Jagdgesellschaft Roggenburg bittet Sie um Kenntnisnahme und zählt auf Ihr Verständnis ! 

 

http://www.baselland.ch/520-0-htm.301377.0.html#N_6_
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Film „über unser Dorf“ 
 
Ab sofort können Sie den Film „über unser Dorf“, präsentiert 

am Dorffest, für CHF 25.—auf der Gemeindeverwaltung, 

oder direkt bei Peter Hufschmid, Tel. 032 431 20 44 bestellen. 

(auf USB-Stick erhältlich) 
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*************************************************************************** 

Geh nicht immer auf dem vorgezeichneten 

Weg, der nur dahin führt, wo andere bereits 

gegangen sind. 

 
Alexander Graham Bell 

 

*************************************************************************** 

 

 

Geschätzte Einwohnerinnen, 

geschätzte Einwohner 
 

Die Gemeindeverwaltung bleibt 

 

 

 

 

 

 

 

Ab Dienstag, 7. Januar 2014 sind wir wieder für Sie da. Im Notfall erreichen Sie uns unter  

Tel. 032 431 20 44. (Gemeindepräsident Peter Hufschmid) 

 

Wir wünschen uns ALLEN eine ruhige, erholsame Weihnachtszeit und einen guten Start 

in ein gemeinsames, gesundes, glückliches Neues Jahr.  

 

Herzlichst eure  

GEMEINDEVERWALTUNG ROGGENBURG 

 

 

von Montag, 23. Dezember 2013  

bis 

Montag, 6. Januar 2014  

geschlossen. 
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 Telefonnummern für den Notfall 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

AHV-Zweigstelle   032 431 15 82 

Ärztlicher Notfalldienst  061 261 15 15 

Arzt- und Apothekennotfalldienst 061 261 15 15 

Bauinspektorat Laufen  061 765 92 11 

Bezirksschreiberei Laufen  061 765 37 37  

Bieli Transport AG Laufen  061 766 90 00  

BKW    032 421 33 33  

BKW Piket   032 427 34 34  

Brunnenmeister   032 431 12 21 

Brunnenmeister Stv.  079 277 16 09 

Feuerwehr – Notruf  112 

Finanzverwalter   061 791 12 12 

Gemeindepräsident  032 431 20 44  

Gemeindeverwaltung  032 431 15 82 

Jagdaufseher   079 774 69 21 

            „                                           077 441 80 88 

Kantonsspital Laufen  061 765 32 32  

Kinderspital UKBB Basel  061 704 12 12  

Kindergarten/Primarschule 032 431 18 48 

Paramedic / Rettungssanität 061 766 44 55 

Pilzkontrolleur   061 761 12 89 

Polizeiposten Laufen  061 553 42 17 

Polizei-Notruf   117, oder 112 

Rettungsflugwacht Rega  1414 

Röm.-kath. Pfarramt Liesberg 061 771 06 43 

Sanitätsnotruf   144 

Sozialhilfebehörde  032 431 15 82 

Spitex Laufental   061 761 25 17 

Swisscom Störungsdienst  0800 800 800   

Vergiftungsnotfälle  145 

Vormundschaftsbehörde  061 765 10 20 

Winterdienst   079 507 33 41 

Zivilstandsamt Laufen  061 765 98 60 

Zollamt    0800 800 110  

 

INFOSEITE ZUM AUFBEWAHREN 
 

 Wichtige Daten und Zeiten  
  Altpapier - & Kartonsammlung 2014    Gemeindeversammlung `14 

  DO 8. Mai und DO 30. Oktober     Donnerstag, 15. Mai, Budget 

          Donnerstag, 20. November, Rechnung 

  Alteisen-Entsorgung 2014    Sperrgutabfuhr `14 

  MO, 17. März ab 09h00 bis DI 18. März 08:h00  FR 25. April 

  MO 1. Sept. ab 09h00 bis DI 2. Sept. 08:h00  FR 10. Oktober    
 

 

  Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

  DI  10:00  - 11:00 

  DO 17:00  - 19:00 

  FR  09:00 – 11:00 

       

       

      

 

 

Gebührensäcke, Container- und Sperrgutmarken sind auf der 

Gemeindeverwaltung erhältlich. 

Alle Themen und vieles mehr unter www.roggenburg.ch 

 

Öffnungszeiten des Dorfladens 

Kleinlützel,Tel. 061 771 06 62 

MO-FR  06:30-12:00, 14:00–18:30 

MI nachmittags geschlossen 

SA         06:30-12:00 durchgehend geöffnet  
 

 

Movelier, Tel. 032 431 10 58 

MO-FR  07:30 - 12:00 

DI & FR 16:00 - 18:30 

SA         07:30 – 16:00 
 

 

Pleigne,  Tel. 032 431 21 81  

MO-SA  07:30–11:45, 16:30-18:30 

MI nachmittags geschlossen  

SA         07:30 -11:45; 14:00-16:00 

 

Öffnungszeiten der Postagenturen 
 

 

Movelier, route du Jura 24 

Tel. 032 431 18 03, 0848 888 888  

MO-FR:  16:00 – 18:00 

SA          08:00 – 09:00 

 

 

Kleinlützel, Dorfstrasse 45 

Tel. 061 / 775 96 91 

MO-FR: 7:30 – 12:00 u. 15:00-18:00  

SA         7:30 -  12:00 

 

 

 

 

 

 

 

 


